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Biel Bienne
06.11.2003- 
29.02.2004

Musée Neuhaus Bienne
 Art et histoire, 26 Promenade 
de la Suze, CH-2501 Biel 
Bienne, Tel. 032 328 70 30, 
Fax 032 328 70 35, Heures 
d’ouverture: mardi – dimanche 
11 – 17h, mercredi 11 – 19h

Kunst und Geschichte, Schüss-
promenade 26, CH-2501 Biel-
Bienne, Tel. 032 328 70 30, 
Fax 032 328 70 35, Öffnungs-
zeiten: Dienstag – Sonntag 11 
– 17 Uhr, Mittwoch 11 – 19 Uhr

Museum Neuhaus Biel





Photo: Nico Krebs / Stefan Burger

Dr. Peter Wydler
8802 Kilchberg

Photovoltaik-Anlage auf 
dem Dach des MFH

Zitat: Für mich ist die Photovoltaik
eine der grössten Erfindungen des

20. Jahrhunderts.

Installation photovoltaïque sur 
le toit de la maison locative

Citation : pour moi, la photovoltaïque
est une des plus grandes inventions

du 20ème siècle. 



Das Wochenende der 
Jenischen, Sinti und Roma

Arteplage Murten - 6. bis 8. September 2002
Eine Co-Produktion der Expo.02 mit der Radgenossenschaft der Landstrasse, der evangelischen Zigeuner-Mission, dem Zigeuner-Kultur-Zentrum sowie der Rroma Foundation

Der Verein Schweizerische Landesausstellung dankt den Schweizer Kantonen und der Konferenz der kantonalen Kulturbeauftragten, der Stiftung Schweizerische Landesausstellung 1939
sowie der Stiftung Zukunft für Schweizer Fahrende für die freundliche Unterstützung des Wochenendes der Jenischen, Sinti und Roma auf der Arteplage Murten. Die Expo.02 dankt
auch der Rroma Foundation, welche die Aufführungen des Theaters Pralipe im Tente Centenaire ermöglicht.

Das Programm
DAS LAGERFEUER
Ein Lagerfeuer symbolisiert die Gemeinschaft
der Jenischen, Sinti und Roma und gibt den
Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit,
bei einem Kafi Schnaps (oder natürlich auch
einem nicht-alkoholischen Getränk) ins Ge-
spräch mit anwesenden Zigeunerinnen und
Zigeunern zu kommen. 
PIAZZA, TÄGLICH VON 09.00 BIS 20.00 UHR

DIE WAGENBURG
Eine kleine Ausstellung von Wohnwagen aus
verschiedenen Jahrzehnten gibt Einblicke in die
Entwicklung der Transportmittel der Fahrenden.
Auch in der Wagenburg kann das Expo-Publi-
kum in den direkten Dialog mit Vertreterinnen
und Vertretern der verschiedenen Zigeuner-
Organisationen treten. 
PIAZZA, TÄGLICH VON 09.00 BIS 20.00 UHR

DER MARKTPLATZ
Auf dem Marktplatz demonstrieren Handwerker
und Schausteller ihr Können und stellen unter
anderem Körbe, Holzschnitzereien und Alteisen-
plastiken her oder erzählen ganz einfach Ge-
schichten und Märchen aus längst vergessen
geglaubten Zeiten. 
PIAZZA, TÄGLICH VON 09.00 BIS 20.00 UHR

DIE AUSSTELLUNG
In einer Ausstellung mit gesammelten
Zeitdokumenten erfahren die Besucherinnen
und Besucher von Murten hautnah die leidvolle
Geschichte der Jenischen, Sinti und Roma und
nehmen teil an einem hoffnungsfrohen Ausblick
in eine bessere Zukunft. 
PIAZZA, TÄGLICH VON 09.00 BIS 20.00 UHR

DER KINDERHORT
Fahrende hüten Kinder von Sesshaften, welche
durch ihren Expo-Besuch selbst zu Fahrenden
geworden sind und den Arteplage Besuch ein-
mal ohne ihren Nachwuchs geniessen möchten. 
PIAZZA, TÄGLICH VON 10.00 BIS 18.00 UHR

DIE STRASSENMUSIK
Tagsüber treten auf dem Gelände der Arteplage
sowie in der Altstadt von Murten vier Musik-
Gruppen auf: Bare Droma aus Russland, das
Counous Quartett, das John Intrator Quartett
sowie das Dani Trio.
MARKTPLATZ UND ALTSTADT MURTEN
TÄGLICH VON 12.00 BIS 18.00 UHR

DAS THEATER
Das Roma-Ensemble "Pralipe", welches unlängst
den höchstdotierten Schauspielpreis deutsch-
lands erhalten hat, spielt "Carmen" von Prosper
Merimée. Obschon in Romanes - der Sprache
der Roma - aufgeführt, braucht es keine be-
sonderen Sprachkenntnisse. Die Gesten und die
Handlung sprechen für sich. 
TENTE CENTENAIRE, FREITAG UND SAMSTAG, 
JEWEILS VON 18.00 UHR BIS CIRKA 20.00 UHR

DAS KONZERT-FESTIVAL
In Meyriez findet an den Abenden vom
7. und 8. September ein rauschendes Festival
mit Zigeuner-Musik statt. Am Freitag treten im
Rahmen des Sinti-Abends Titi Winterstein und
das Rosenberg Trio (beide Deutschland) sowie
Hot Swing (Schweiz) auf. Am Samstagabend
spielen die Roma-Bands Kalman Balogh
(Ungarn), Bare Droma (Russland), Kalyi Jag
(Ungarn) und Antonio el Pipa (Spanien) 
auf der grossen Bühne auf. 
SCÈNE DE MEYRIEZ, FREITAG UND SAMSTAG
JEWEILS AB 20.15 UHR (OPEN-END)

DIE PODIUMSGESPRÄCHE
In einer öffentlichen Diskussion zwischen
Vertreterinnen und Vertretern der verschiedenen
Schweizer Zigeunerorganisationen mit dem
Publikum wird über die heutige Situation der
fahrenden und sesshaften Zigeuner informiert
und debattiert. Moderiert werden die beiden
Podiumsdiskussionen von Patrick Rohr (SRG). 
RATHAUSSAAL, SAMSTAG UND SONNTAG
JEWEILS 13.00 BIS 15.00 UHR



PROJEKTLEITUNG: Philipp Bitzer / Cyril Jost, Expo.02, 
Evénements thématiques

PRODUKTIONSLEITUNG: Urs Kistler / Peter Häusler, IQunlimited, Zürich
LIA RUMANTSCHA: Claudia Cathomen, the event company, Chur
BAR RUMANTSCHA: Lorenz Derungs, Hotel Kistenpass, Brigels / Gast-

gewerbliche Fachschule Graubünden
WUNDERLAND BIBLIOTHEK: Peter Wille / Ruth Fassbind, Bibliomedia Schweiz,

Solothurn / Barbara Ehrbar, Superbüro, Bern / Lars 
Mischkulnig, :mlzd architekten, Biel-Bienne

WHO IS WHO? Bibliomedia Schweiz / Theaterhochschule Zürich
SONNTAGSKAFFEE: Elisabeth Veya / Daniel de Roulet, 

Fondation Science et Cité, Bern
MÄRCHEN UND SAGEN: Margrit Vogler Sulzbach, Präsidentin Schweizeri-

sche Märchengesellschaft, Sarnen
FORUM PHILOSOPHIE: Daniel Schulthess, Schweizerische Philoso-

phische Gesellschaft, Neuenburg
MORDSSTUNDE: Paul Ott, Kongress der Schweizer Krimiautor/innen, Bern
FILM-FESTIVAL: Chantal Millès, Basel
KONZERTE: Claudia Cathomen, the event company, Chur
BILDWEG: Daniel Ambühl, Künstler, Zürich
KREUZWORTE: Cäsar Bitzer, Wetzikon
TRANS-LITTERALE: Adi Blum, zusammenstoss, Luzern
RENDEZ-VOUS: Hans-Ruedi Käser / Ernst Rieben, Biel
KONTAKTPERSON: Philipp Bitzer, Expo.02, Tel. 032/726 24 81
GESTALTUNG: Graphic Design Jörn Jönsson, Biel

Impressum

Daten & Themen

–INFRASTRUKTUR

Der Cirque des idées ist wetter-
unabhängig und findet unter

einer futuristischen Zeltkuppel
statt, welche an einem Kran

aufgehängt wird und fünf
Meter über den Köpfen der
Besucher schwebt. Das
Rundzelt hat einen Durch-
messer von 22 Metern
und überdacht eine Flä-
che von rund 400m2.

–EINRICHTUNG

Der Cirque des idées
bietet gleichzeitig 200
Personen Platz. Die
Einrichtung wird den
jeweiligen Bedürf-
nissen angepasst.
Die Zeltkuppel ist mit
einer Licht- und einer
Tonanlage ausgestat-
tet, während zudem
eine Leinwand für die
Filmprojektionen auf-
gespannt wird. Weitere

Einrichtungselemente
sind zwei fixe Bühnen,

die Bar sowie eine Mes-
se-Baute für die Film-

Projektoren. 

Cirque des idées
Der Cirque des idées ist ein intellektueller Wander-
zirkus, welcher an jeweils drei Wochenenden auf den
Arteplages Biel-Bienne, Murten-Morat und Yverdon-
les-Bains seine Zelte aufschlägt. 

–"WUNDERLAND" – EIN RAUMKONZEPT ZUM AUSRUHEN UND ZUHÖREN

Das im Auftrag von der Bibliomedia Schweiz von einem Design-Team für den
Cirque des idées entwickelte Raumkonzept "Wunderland" lädt die Expo.02-
Besucher ein, sich in einer Lounge-Atmosphäre von der Ausstellungs-Hektik
auszuruhen, Gesprächen zuzuhören und in einen geselligen Dialog mit Philo-
sophen, Wissenschaftlern, Schriftstellern und den übrigen Gästen zu treten.

–DIE PROGRAMMELEMENTE

Im Cirque des idées werden tagsüber und zeitlich gestaffelt auf besucherwirk-
same Art und Weise wissenschaftliche, und philosophische Diskussionen ge-
führt sowie literarische Lesungen, Wettbewerbe und Performances veranstaltet.
Für Kinder – und natürlich auch Erwachsene - werden tagsüber von Vertre-
terinnen der Schweizerischen Märchengesellschaft alte und neue Märchen und
Sagen erzählt. Spezialitäten aus dem Bündnerland, welche an der Bar Ruman-
tscha frisch zubereitet werden, laden das Publikum ein, sich zu stärken.
Abends werden jeweils in einem thematischen Filmfestival ausgewählte Spiel-,
Kurz- und Trickfilme gezeigt.

defghiklmnopoesiaqrstuvisionwxyzabcdefilmghiklmnophilosophieqrstuvwxyz

cdefghiklmnopqrsociologietuvwxyzabibliothèquecdefghiklmnopoesiaqrstuvw
qrstuvwxyzalphabetbcdefghikllmetaphysiknopqrstuvwxyzabibliothekcdefghik

Cirque des idées

aBiel-Bienne 8.-9. Juni / 29.-30. Juni / 6.-7. Julicdefghiklmnopqrstuvwxy
lMurten-Morat 17.-18. August / 24.-25. August / 31. August - 1. Septembernopqrs
xYverdon-les-Bains 7.-8. September / 21.-22. September / 28.-29. Septemberzabde

cirque des idées
abcdein intellektueller Wanderzirkusfghiklmnopqrstu

Datum Thema 

BIEL-BIENNE 8.-9. JUNI GERECHTIGKEIT

29.-30. JUNI KOMMUNIKATION

6.-7. JULI ARBEIT

MURTEN-MORAT 17.-18. AUGUST ALTER

24.-25. AUGUST STADT UND LAND

31. AUGUST/1. SEPTEMBER ZEIT

YVERDON-LES-BAINS 7.-8. SEPTEMBER EUROPA

21.-22. SEPTEMBER FAMILIE

28.-29. SEPTEMBER MIGRATION

–DER CIRQUE DES IDÉES

WIRD UNTERSTÜTZT VON DEN FOLGENDEN INSTITUTIONEN / FIRMEN

SPONSOREN:

SUPPORTER:

Schweizerische Philosophische Gesellschaft Cinema-Team
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BUNDESAMT FÜR KULTUR





Programm
DI/MA 10.7
Action du matin 
Die Bahnhofskapelle
Silber Ingold
Yat-Kha
MI/ME 11.7.2001
Darlie Chase
Percussion Orchestra
meets The Phong Lan
Orchestra (Vietnam)
feat. Chico Freemann
DO/JE 12.7.2001
Beni Weber
Trialogie fait Son Ciné
<strøm>
FR/VR 13.7.2001
Lucien Dubuis' 
Crossover Jazz Trio
Dänu Brüggemann Trio 
Hank Shizzoe 
& Loose Gravel
SA/SA 14.7.2001
Hans Koch
Shirley Grimes & Band
Brico Jardin

2001
ORT ZEIT

Bahnhof
pl.de la gare 07h00
TP 19h30
Bühne 21h00

TP 19h30

Bühne 21h00

TP 19h30
Bühne 22h15
Bühne 23h45

TP 19h30
Bühne 22h00

Bühne 24h00

TP 19h30
Bühne 22h00
Bühne 24h00
TP= Théâtre de Poche

DI – SA: Harrassenklettern für Kinder und Jugendliche.
DI, DO, FR UND SA: BELENA Märchenwerkstatt für Kinder
ab 5 Jahren. Jüngere nur in Begleitung von Erwachsenen.
MI – SA: Tanz und Perkussion für Kinder mit Müriel
Jönsson und Luzi Schilling. Falls Kinder jeden Tag an
diesem Angebot teilnehmen, wird es am
Samstagnachmittag eine kleine Vorstellung auf der
grossen Bühne geben.
MI: Die Holznasen, ein Puppentheater. Einmal für 
Kinder, einmal für Erwachsene. 
Kirchenterrasse 17h00 & 18h30 
DI – SA: Basteln, Schminken, Drinks und natürlich 
für die ganz Kleinen bis Grossen, der Sandkasten um 
den Brunnen.M

it
 f
re

un
dl

ic
he

r 
U
n t

er
st

üt
zu

ng
 d

er
 S

ta
dt

 B
i e

l 
un

d 
de

s 
K
an

to
ns

 B
er

n




